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Frankfurter Beach Clubs 
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Frankfurt am Main, Mai 2011 (tcf). Mit dem Sommer eröffnen auch in Frankfurt wieder 

einige Beach Clubs, die für die Bewohner und Gäste die Temperaturen in der Stadt ein 

wenig erträglicher machen. Die Tourismus+Congress GmbH stellt die schönsten unter 

ihnen vor. 

 

Der Beach Club auf dem Parkdeck der Frankfurter Börse unterscheidet sich von den 

bisherigen Beach Clubs vor allem darin, dass er nicht am Wasser liegt. Trotzdem kommt 

auf der Long Island Summer Lounge schnell Urlaubsstimmung auf: durch das 

aufgebaute riesige Schiffsdeck mit seinen blauen Holz-Planken, Strandkörben, 

Umkleidekabinen, zwei kleinen Pools, Rettungsringen und jeder Menge Palmen. Auf der 

insgesamt 1700 Quadratmeter großen Lounge sorgt ein Dach für Schutz vor eventuellem 
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Sommerregen und der grandiose Ausblick über die Dächer Frankfurts auf die Skyline 

Frankfurts entschädigt für fehlendes Wellenrauschen. 

www.longislandlounge.de 

 

Die Alte Schiffsmeldestelle liegt im westlichen Frankfurter Stadtteil Höchst. Es gibt hier 

zwar keinen Ausblick auf die Skyline, aber dafür gehört dieser Beach Club im Grünen 

direkt am Mainufer sicherlich zu den erholsamsten Plätzen im sommerlichen Frankfurt. 

Allerdings nur bei gutem Wetter kann man hier zwischen 11-24 Uhr bei leckerem Essen 

und entspannter Clubmusik sich von der Hektik der Großstadt erholen und die Seele 

baumeln lassen. 

www.schiffsmeldestelle.eu 

 

Er liegt ja eigentlich nicht mehr in Frankfurt, sondern in Offenbach, aber man genießt den 

Blick vom größten Beach Club auf die Mainmetropole und er wird auch von den Betreibern 

eines der größten Frankfurter Clubs geführt: der King Kamehameha Beach Club. 

Auf rund 11.000 m²  sind genügend Strandliegen und -körbe unter Palmen aufgestellt. Für 

eine Abkühlung sorgt ein Beduinenzelt. Geöffnet hat der Beach Club auf der Hafeninsel 

nur bei gutem Wetter, dann aber gibt es für 3,- € Eintritt coole Drinks und coole Clubmusik. 

Außerdem sind mehrere Beach-Volleyballfelder vorhanden sowie ein Spielplatz für den 

Nachwuchs. 

www.kingkamehameha.de 


